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Bootshaus & sportanlangen
Wellingsbütteler Landstraße 43 a  
Postfach 63 05 48 
22337 Hamburg/Fuhlsbüttel 
Telefon: 040 / 59 56 05

BankverBindung 
Institut: Hamburger Sparkasse 
BLZ: 200 505 50 
Konto-Nr. : 1057 21 43 12 

herausgeBer 
„OBERALSTER“ Verein für Wassersport e.V. 
Erscheinungshinweis: 4 x im Jahr. 
Der Bezugspreis ist im Mitgliederbeitrag 
enthalten.

1. vorsitzender
Heinz H. Paetz 
Heschredder 8 
22335 Hamburg 
Telefon: 040 / 593 90 70 (Geschäft/Privat) 
Fax: 040 / 593 90 737 
E-Mail: info@paetz.com

2. vorsitzender 
Holger Willhöft 
Hermann-Ruge-Weg 13 
22339 Hamburg 
Telefon: 040 / 538 82 73 
Fax: 040 / 538 897 02 
Mobil: 0175 183 04 96 
E-Mail: ghwillhoeft@gmx.de 

Geschäftsführer 
Tobias Facklam 
Strassenbahnring 61
20251 Hamburg  
Handy: 0170 316 78 10 
E-Mail: facklam@activet.de

geschäftsstelle/Mitgliederverw. 
Gabi Willhöft 
Hermann-Ruge-Weg 13 
22339 Hamburg 
Telefon: 040 / 538 897 01 oder privat: 
 040 / 538 82 73 
Fax: 040 / 538 897 02 
E-Mail: gabi.willhoeft@oberalstervfw.de 

schatzMeister 
Wilfried Meyer 
Ohkamp 17 
22339 Hamburg 
Telefon: 040 / 59 07 18 
E-Mail: WilfriedMeyer@aol.com

Jugend 
Uwe Haase 
Fuhlsbüttler Straße 599

22337 Hamburg 
Telefon: 040 / 633 18 853 
E-Mail: post@uweharryhaase.de

Beisitzer 
Marianne Amend 
Woermannstieg 1 
22335 Hamburg 
Telefon:  040 / 59 61 19 
E-Mail:            marianne.amend@oberalstervfw.de 
 
Gottfried Krause 
Helgaweg 4 
22335 Hamburg 
Telefon: 040 / 59 88 13 
E-Mail:            gottfried.krause@oberalstervfw.de

Nils Kagel 
Richardstraße 40 
22081 Hamburg 
Telefon: 040 / 29 63 94 
E-Mail:            nils@soulboater.com

Frank Rohlsen 
Röntgenstr. 23 
22335 Hamburg 
Telefon: 040 / 513 307 89 
Mobil: 0173 463 42 00 
E-Mail: frank.rohlsen@hamburg.de

Sven Mühlmann 
Am Blumenacker 7 
22335 Hamburg 
Mobil: 0162 569 11 33 
E-Mail: smuehlmann@yahoo.de

Peter Beselin 
Neumünstersche Str. 8 
20251 Hamburg 
Telefon: 0152 290 287 53 
E-Mail: pommesmitkaese@freenet.de

kassenprüfer 
Helmut Krautwurst, Heike Brandenburg

zeitung „das Bootshaus“
Stefan Preuß 
Julius-Vosseler-Straße 51 
22527 Hamburg 
Telefon: 040 / 536 86 34 
E-Mail: zeitung@oberalstervfw.de

internet 
www.oberalstervfw.de
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Editor ia l

Liebe Oberalsteraner,

ein Countdown-Zähler auf unserer Vereins-
homepage www.oberalstervfw.de verrät es 
ebenso wie die dazu gehörende Rubrik 100 :

                           Oberalster wird im nächsten Jahr 100 Jahre 
alt (oder jung).                                                                

Wie schon lange geplant, soll dieses Ereig-
nis in der Zeit von Freitag, den 10. August 
bis Sonntag, den 19. August 2012 mit alten 
und neuen Freunden bei gemeinsamen Akti-
vitäten gewürdigt und gefeiert werden. Wir 
haben uns auf diesen Termin verständigt, da 
im Jahr 2012 schon Anfang August die Ham-
burger Sommerferien beendet werden und in 
den meisten Sportarten die Saison eben erst 
im September beginnt. Alle Sparten werden 
oder wollen einen Anteil zu dieser Veranstal-
tung beitragen. Der für die Jubiläumswoche 
zuständige „Festausschuss“ wird sich nach 
längerer Pause  demnächst wieder treffen um 
die weitere Planung voranzutreiben und die 
Aktivitäten zu koordinieren.

Einige Abteilungen sind schon sehr weit, 
haben u.a. Hallen bereits reserviert, um auch 
sicher zu stellen, dass man über die entspre-
chenden Veranstaltungsorte in dieser Zeit 
verfügen kann. Die Alsterdorfer Sporthalle 
(Tischtennis) ist für drei, die Halle Tegelsbarg 
(Handball) ist für einen Tag reserviert. Die 
Halle Hermann-Ruge-Weg steht uns für die 
gesamte Woche für Sport und Spaß zur Ver-
fügung.

Selbstverständlich wird ebenso unser Boots-
haus im Mittelpunkt stehen. In und um unser 
Clubhaus werden diverse verschiedene Akti-
vitäten stattfinden. Natürlich wollen wir uns 
nicht selber feiern, nein, auch die „Öffentlich-

keit“ und  vor allen Dingen die Jugend soll an 
diesen Veranstaltungen teilhaben. Das voll-
ständige Programm für die Festwoche wird si-
cherlich erst im Frühjahr 2012 fest stehen und 
dann auch rechtzeitig veröffentlicht werden.

Für eine solche Veranstaltung werden frei-
willige Mitarbeiter dringend gesucht. Nicht 
nur die einzelnen Sparten brauchen „Ehren-
amtliche“, sondern Helfer werden auch für 
die vom Gesamtverein geplanten Veranstal-
tungen benötigt. Meine persönliche Meinung 
dazu ist, dass wir doch alle in der Vergangen-
heit sehr viele schöne Stunden in und um un-
seren Verein verbracht haben und es uns aus 
diesem Grund auch nicht schwerfallen könn-
te, ein wenig zu helfen. Bisher haben sich nur 
die „üblichen Verdächtigen“ zur Verfügung 
gestellt, nämlich eben auch die Mitglieder des 
„Festausschusses“. Ich bin gespannt, ob auch 
der oder die eine oder andere Oberalsteraner 
(-in) einmal zum Telefonhörer greift, um kund-
zutun, dass er (sie) auch gern  helfen möchte. 
Wetten dass...?

Einen schönen Sommer wünscht Euch    

HoLger WiLLHöft, 2. VorSitzender
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Lauf tref f

Unsere aller herzlichste Gratulation, verbun-
den mit allen guten Wünschen für ein ge-

meinsames Leben, geht an Liane und Siegfried!
Die beiden gaben sich am 1. April 2011 das 

Ja-Wort.
Als Ort für diese wunderbare Hochzeit haben 

sich die beiden einen romantischen Alsterdamp-
fer ausgesucht. Die Hochzeitsgäste gingen am 
Jungfernstieg an Bord der Eilbek und dann leg-
te der Dampfer Richtung Außenalster ab. Die 
Standesbeamtin besiegelte den Ehebund  zwar 
nicht auf hoher See, sondern bei sanften Wellen 
der Alster. Die Aprilsonne schob sich pünktlich 
durch die Wolken und strahlte mit dem Hoch-
zeitspaar um die Wette.

Als kleine Überraschung durfte das frisch 
vermählte Paar durch ein Spalier unseres Lauf-
treffs am Alsteranleger schreiten. Wir ließen 
das Hochzeitspaar mit einem dreifachen Wi-
ckel-Wackel Toast ordentlich hochleben. 

Zum Honeymoon ging es dann nach Paris – 
die Stadt der Liebe….

Wir wünschen dem Hochzeitspaar von Her-
zen alles Liebe und Gute. 

Heike

Läuferhochzeit im Lauftreff!
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Lauf tref f

Am 16.01.2011 gingen insgesamt 15 Läuferinnen und Läufer für den LT Alstertal beim 33. 
Lümmellauf in Ahrensburg-Hagen an den Start. 

In diesem Jahr mussten die Läufer/-innen glücklicherweise nicht durch frischgefallenen Schnee 
stapfen. Die Laufstrecke befand sich in gutem Zustand. Einzig der Holzsteg über das Moor war 
rutschig und deshalb mit größerer Achtsamkeit zu überqueren. 

Starter/-innen über 20 km / insgesamt 270 Finisher

Name, Vorname Zeit Gesamtplatzierung AK-Platz

Bastian, Kerstin 1.42:14 166 5

Pohl, Katja 1:58:54 253 11

Finnern, Liane 2:07:42 266 11

Lunge,Christian 1:21:42 17 3

Leisner, Siegfried 2:14:04 269 5

Bastian, Jens 1:42:15 167 38

Hoyer, Christian 1:39:44 148 35

Wehowsky, Frank 1:29:06 53 11

Pohl, Bernd 1:22:49 19 3

Dummer, Reinhard 1:37:25 128 22

Hartmann, Rolf 1:49:22 214 5

Starter/-innen über 10 km / insgesamt 367 Finisher

Pax, Katrin 0:49:31 114 1

Schmidt, Carsten 0:58:31 182 28

Nowack, Frank 0:56:07 212 30

Starter über 2 km / 58 Finisher

Mordhorst, Marcel 07:26 12 4 (SchM14)

Unser Jugendlicher Starter Marcel wurde von seinen beiden eigenen Fans, Anke und Carsten, 
angefeuert. 

Katja und Bernd hatten ebenfalls ihre eigenen Fans an der Laufstrecke. Merle und Mees haben 
alles gegeben, um Katja und Bernd mit einer guten Laufzeit ins Ziel zu bringen.

Vielen Dank!

Heike und Liane

Starkes Starterfeld beim Lümmellauf 2011



Am 20. März 2011 feierte der Syltlauf seinen 
30. Geburtstag. Wir gratulieren dem TSV 

Tinnum 1966 (Veranstalter) zu diesem Jubilä-
um. 

Gestartet wurde der Lauf über 33,333 km 

am Ortsausgang von Hörnum. Das Ziel war 
in List an der alten Grundschule erreicht. Die 
Läufer/-innen konnten so anlässlich dieser Ver-
anstaltung fast die gesamte Insel durchlaufen.

30. Syltlauf

Vom LT Alstertal waren am Start:

Name Vorname Bruttozeit AK AK-Platz

Bastian Kerstin 3:02:25 W45 13

Pohl Katja 3:35:01 W40 24

Finnern Liane 3:44.50 W45 53

Hartweger Saskia bei ca. 15 km ausgestiegen

Bastian Jens 2.40:13 M45 22

Pohl Bernd 2:33:41 M45 10

Hoyer Christian 3:03:46 M40 47

Lunge Christian bei ca. 15 km  ausgestiegen

Hartmann Rolf 3:18:19 M60 19

Dummer Reinhard 3:15:29 M50 67

Schmidt Thomas 3:02:54 M55 17

Nowack Frank 3.44:47 M50 95



Alle Starter/-innen des LT Alstertal wa-
ren – wie auch im letzten Jahr – im Hambur-
ger Jugenderholungsheim Puan Klent (www.
puan-klent.de) untergebracht. Die Puan Klen-
ter hatten wieder ein Gesamtpaket, das zwei 
Übernachtungen inkl. Vollpension mit/ohne 
Startnummer beinhaltete, geschnürt. Somit 
konnten die Läufer/-innen auf eine starke Fan-
gemeinde am Streckenrand zählen. 

Ob es eine 31. Auflage des Syltlaufes im Jah-
re 2012 geben wird, wird erst im Mai/Juni 2011 
vom Team um Hauptorganisator Beilmann ent-
schieden. Wir würden uns freuen, wenn der 
Veranstalter sich wieder zu einer Neuaufla-
ge des  Syltlaufes entschließen würde. Eben-
so hoffen wir natürlich, dass wir dann wieder 

am Gesamtpaket des Hamburger Jugenderho-
lungsheims Puan Klent partizipieren könnten. 

Die Schlagzeile in den Sylter Nachrichten 
vom 21. März 2011 lautete: Wiederholungstä-
ter und Schummler. Zu den Wiederholungstä-
tern dürfen sich auch bereits einige Lauftreffler 
zählen. Jedoch nicht zu den Schummlern. Ein 
Teilnehmer wurde wegen unsportlichen Verhal-
tens disqualifiziert. Dieser Läufer wollte erst in 
Westerland zum Läuferfeld dazu stoßen, wur-
de jedoch von Helfern des TSV Tinnum 1966 
erwischt. 

Unser Fazit: Ehrlich währt am Längsten und 
ein echtes Sportlerherz hat nichts zu verber-
gen.

Liane und Heike



8 das bootshaus 02 / 11

Handbal l

Das Wichtigste gleich vorweg: Alle Mann-
schaften haben die Klasse gehalten!

Von den sechs Spielen nach Redaktions-
schluss des letzten Bootshaus verloren unsere 
Frauen drei: Gegen die HG Hamburg-Barm-
bek knapp (18:19), den Niendorfer TSV 
(14:18) und Grün-Weiß-Eimsbüttel (14:16). 
Bei der SG Hamburg Nord trennten wir uns 
mit einem Unentschieden (20:20). Und es sind 
natürlich auch noch zwei Siege zu vermelden: 
TUS Esingen (18:15) und SG Osdorf/Lurup 
(15:9). Die Frauen mögen es mir verzeihen, 
dass ich zu ihren Spielen keinen „Live-Bericht“ 
und noch nicht mal ein Foto beisteuern kann.

Das vorrangige Ziel der Männer während 
der gesamten Saison lautete Klassenerhalt. Es 
standen noch insgesamt sechs Spiele an. Ge-
gen die Mannschaften aus der oberen Tabel-
lenhälfte war es ohnehin schwer. Gegen den 
Tabellenersten HG Hamburg-Barmbek  und 
den Vierten SG Rissen/Wedel gab es eindeutige 
Ergebnisse. Beim Spiel gegen den Eimsbüt-
teler TV sah es mit 25:29 schon besser aus. 
Deshalb konzentrierten wir uns auf die Mann-
schaften um uns herum. HT 16 Hamburg, in 
der Rückrunde immer auf dem letzten Tabel-
lenplatz, wurde mit 24:22 geschlagen. Die SG 
Altona, am Schluss der Saison auch immer ei-

nen Platz hin-
ter uns, galt es 
zu schlagen. 
Das Spiel war 
einvernehm-
lich in die Trai-
ningszeit der 
SG auf  einen 
Freitag ver-
legt worden. 
Das Spiel war 
hochdrama-
tisch! Nach 
einer souve-
ränen ers-
ten Halbzeit 
(11:7) durch 
uns gab es 
den schon viel 
beobachteten 
Einbruch. Unkonzentrierte Angriffe führten zu 
Steilangriffen des Gegners und der hart erar-
beitete Vorsprung schmolz dahin. Dann fing 
sich die Mannschaft wieder und baute den Vor-
sprung wieder auf vier Tore aus (Foto 09), um 
anschließend Trainer und Fans an den Rand 
des Nervenzusammenbruchs zu bringen. Am 
Ende trennte man sich mit einem Unentschie-
den (22:22), das für uns den Klassenerhalt und 
für die SG Altona den Abstieg bedeutete. Das 

letzte Spiel war damit bedeu-
tungslos. Gegen die SG Os-
dorf/Lurup verloren wir dann 
21:26.

Die Senioren absolvierten 
das Restprogramm mit unter-
schiedlichen Ergebnissen. Ge-
gen TUS Esingen taten wir 
uns anfangs schwer. Am Ende 
nahmen wir beide Punkte mit 
einem 21:15 mit nach Hause.

Beim Heimspiel gegen die 
SG Wilhelmsburg wollte 
der Gegner drei Minuten vor 
Schluss beim Stande von 19:19 
nach einer und davor angeblich 
mehreren Fehlentscheidun-
gen des Schiedsrichters nicht 

Saisonabschluss

Spiel gegen Altona: Ansprache von Eddi in der Auszeit
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Handbal l

mehr weiter-
spielen. Das 
b e d e u t e t e 
Spielabbruch 
und letztlich 
zwei Punkte 
für uns.

Beim Spiel 
gegen die SG 
H a m b u r g 
Nord hatten 
wir zwei grot-
tenschlechte 
Ha lbze i ten . 
Folgerichtig 
verloren wir 
das Spiel mit 
18:21.

Gegen die 
HSG Ris-

sen/Wedel verlief anfangs alles ein bisschen 
hektisch, da einige bzw. einer im Besonderen 
nicht rechtzeitig zum vereinbarten Treffpunkt 
erschienen und wir somit erst kurz vor dem 
angesetzten Termin in Wedel 
eintrafen. Es reichte aber eine 
gute zweite Halbzeit zu haben. 
Wir entführten beide Punkte 
(18:15) und feierten anschlie-
ßend den Sieg mit einer Rie-
senpizza und einen Bierchen.

Beim Tabellenersten TSV 
Buchholz traten wir wegen 
Personalmangel gar nicht erst 
an. Das sparte viele Kilometer. 
Nur Uwe, den die kurzfristige 
Rückrufaktion nicht erreichte, 
machte einen Sonntagsaus-
flug nach Buchholz.

Den Mitkonkurrenten um 
den begehrten 4. Platz Moor-
reger SV konnten wir leider 
nicht besiegen. Schnell lagen 
wir 2:7 zurück. Wir holten dann 
zwar bis zum 5:7 auf, kassier-
ten dann aber vor der Halbzeit 
noch drei und gleich danach 
noch zwei Tore ehe wir wieder 
einen Treffer erzielen konnten. 

Jetzt hieß es wenigsten noch das Minimalziel 
zu erreichen, nicht mit mehr als zehn Toren zu 
verlieren. Am Ende hieß es dann 15:22. Die Se-
nioren belegen damit von neun Mannschaften 
den besseren 5. Platz. Der beste 5. Platz der 
beiden  parallelen Landesligen berechtigt in 
der Saison 2011/2012 in der Hamburg-Liga zu 
spielen.

Spiel gegen SG Hamburg-Nord, oben v.l. nach r. Michael, Fredi, “Hermann”(Jörg), Helge, Klaus, Andy, 
unten Marco, “Monkey”(Norbert), Uwe, Roy, “Bodo”(Boris)
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Handbal l

Spiel gegen Moorrege: oben v.l. nach r. Michael, Helge, Horst, Tobias, Klaus, “Bodo”(Boris), Ralf, unten:
Fredi, Marco, “Hermann”(Jörg), Uwe, “Monkey”(Norbert), Roy, Mike

Klassenerhalt geschafft gegen Altona: 
oben v.l. nach r. Denis, Matthias, Sven-Hagen, Mike, Dirk, Marcus-Michael, Milan, Andy, Eddi, 
unten: Christoph,”Honk”(Axel), Rüdiger, Marco, Martin
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Handbal l

Abschlusstabellenstand Saison 2010/2011

Mannschaft Liga Gruppe Punkte Tore Platz von Mannschaften

1. Frauen BL 3 14:18 239:237 05/09

1. Männer BL 2 09:27 371:507 08/10

Senioren LL 1 16:16 283:290 05/09

Termine 
Was: Saisonabschlussfeier
Wann: Samstag, 21.05.2011 ab 16:00 Uhr
Wo: Im Garten bei Ruth u. Helmuth Krautwurst 
Angedacht bzw. geplant
Turnier in Berlin-Pankow 17.- 19.06.2011
Turnier in Warnemünde  26.- 29.08.2011

aLfred Langer

Anzeige



SOCA –  
Wildwasserlehrgang Ostern 2011

Foto: Ole Schmetzer in Aktion



SOCA –  
Wildwasserlehrgang Ostern 2011
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Kanuspor t

Am Donnerstag kurz nach Mittag ging es 
los. Sechs Kajaks auf dem VW-Bus Dach 

von Manni waren schon am Mittwoch aufge-
laden worden. Geplant war ein Zwischenstop 
im München, doch weil die Fahrt so zügig vor-
an ging waren wir fünf Sportler von OA schon 
um kurz nach Mitternacht in Bovec im Hotel 
Kanin. Am Freitag wurde die Zeit genutzt und 
gleich eine kleine Tour auf der Koritnica unter-
nommen. Zu uns gesellte sich noch Jakob vom 
RDE. Am Samstag traf dann noch der der Rest 
der Truppe ein. Insgesamt waren wir 21 Kanu-
fahrer aus Hamburg, davon waren die Hälfte 
jugendliche Wettkämpfer aus dem Hamburger 
D-Wettkampfkader. 

Am Samstagnachmittag begann das Trai-
ning unter der Leitung von Landestrainerin Bri-
gitte Schmidt. Morgens und nachmittags wur-
de jeweils ein bis zwei Mal die Trainingsstrecke 
zwischen Koritnicamündung und Kiesbank 
befahren. Für Ole war es der erste Kontakt 
mit Wildwasser in den Alpen, er hatte jedoch 
schon bald das schnelle Wasser mit seinem 
Abfahrtskajak im Griff. Till ist zwar unser jüngs-
ter Mitfahrer von Oberalster, doch er kennt die 
Soca schon aus mehreren Wildwasserfahrten 
in den Sommerferien. Till hat auch schon vor 
zwei Jahren am Wildwasserlehrgang des HKVs  
in Kössen teilgenommen und hat dort schon 

das Befahren von Wildwasserstrecken im Ab-
fahrtsboot kennen gelernt. Für Till sollte dieser 
Lehrgang eine Vorbereitung auf die Deutsche 
Meisterschaft in Kramsach sein. 

Um den kippligen Wildwasserabfahrtskajak 
fehlerfrei und ohne Kenterung durch den Stein-
garten zu fahren bedarf es schon Können und 
Mut. Auch die wuchtigen Schwälle am Ende 
der Strecke sind im Abfahrtsboot nicht ohne. 
Till, Ole und Marieke, die durch ihren verletz-
ten Arm nur einige Male ins Boot kam, hatten 
die Strecke schnell unter Kontrolle und fuhren 
gute Trainingszeiten.  

Jede Pause wurde genutzt, entweder im Ho-
telschwimmbad oder auf Wanderungen wurde 
die Gegend erkundet. Der Klettersteig zur Soca 
– Quelle wurde erklommen oder der schönste 
Badesee Sloweniens besucht. Auch eine kleine 
Wildwassertour auf der „Friedhofstrecke“ durf-
te natürlich nicht fehlen. 

Nach sechs Tagen intensiven Trainings mit 
sehr guten Trainingsbedingungen, guter Mit-
telwasserstand auf der Soca, Superwetter und 
guter Verpflegung ging es dann am Donners-
tag zurück nach Hamburg.

WiLLy Meyer
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Kanuspor t

Till Brüggemann
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Termine für die Wassersportabteilung 
ab Juni 2011

2.- 5. Juni    Fahrt zu den Mecklenburger Seen  Dirk Schürer
7. Juni 19.30 h Abteilungsversammlung/ Wahlen
11. – 12. Juni   Fahrt nach Barum mit AE   Dirk Schürer
24 – 26. Juni  Familiencamp Plön     Norbert Könneke
27./28 August  Luheabfahrtsrennen NDM  Willy Meyer
2. – 4. September Mecklenburger Seenplatte  Jörg Kornberger
3. September  Travelangstrecke    Willy Meyer
4. September  Riesebuschrennen    Willy Meyer 
17. September  Vierlandenfahrt    Willy Meyer
1. / 2. Oktober  Lachterennen    Willy Meyer
15./16. Oktober  Freimarktsregatta Bremen  Willy Meyer 
11. Dezember  Nikolausregatta    Willy Meyer
Jeder 1. Donnerstag im Monat Grillen am Bootshaus  Matthias Kortenhaus

Für Anfänger  bieten wir  in  diesen Jahr  unsere Kanu- G rundkurse an:

An fünf Abenden jeweils Donnerstag in der Zeit von  18:30   bis  20:30    Uhr
Vermitteln erfahrene Übungsleiter die Grundtechniken des Kajakfahrens.
In kleinen Gruppen wird auf der Alster gepaddelt.
Der Kurs wird mit einer gemeinsamen Wochenendfahrt auf Gewässern in der Umgebung
Von Hamburg abgerundet.
An fünf Abenden jeweils Dienstag in der Zeit von 18:30  bis 20:30 Uhr
Könner Sie Ihre Kenntnisse in unseren Fortgeschrittenen Kurse erweitern.
Auch dieser Kurs wird mit einer gemeinsamen Wochenendfahrt beendet.
Um eine gute Betreuung  unserer Neuen zu gewährleisten, ist der Einstieg immer nur zu
Beginn de Grundkurses / Fortgeschrittenen Kurs möglich.
Anmeldungen bitte bei Reinhard Ranke 040 / 559 700 48  oder 
Ranke@reinhard-ranke.de

Kosten:
Für Oberalster – Vereinsmitglieder kostenfrei
Für Nichtmitglieder EUR 65  (Betrag wird bei Mitgliedschaft angerechnet)
Für DKV Mitglieder  Euro 45 

Termine :
GK 1 / 2011  07.04 bis  12.05  
Beginn am Donnerstag 07.04  18:30 Uhr   5 Abende +  Abschlussfahrt  
GK 2 / 2011    19.05  bis  23.06
Beginn am Donnerstag 19.05  18:30 Uhr   5 Abende +  Abschlussfahrt
GK 3 / 2011  25.08 bis 29.09
Beginn am Donnerstag 25.08   18:30 Uhr  5 Abende + Abschlussfahrt
FK 1 / 2011   12.04. bis 10.05 
Beginn am Dienstag 12.04.  18:30 Uhr      5 Abende + Abschlussfahrt
 FK 2 / 2011   17.05 bis 14.06
Beginn am Dienstag 17.05.  18:10 Uhr      5 Abende + Abschlussfahrt
FK 3 / 2011   23.08. bis 27.09
Beginn am Dienstag den 23.08. um 18:30 Uhr 5 Abende + Abschlussfahrt  

 Wo: VFW Oberalster, Wellingsbütteler Landstraße 43 a, 22337 Hamburg/Fuhlsbüttel, 
  U Bahn Klein Borstel

Kanuspor t
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Kanuspor t

Am 5. März fand die erste Zeitfahrt der 
Hamburger Wildwasserkanuten auf der 

Seeve statt.
Nachdem die obere Zeitfahrtenstrecke aus 

Naturschutzgründen gesperrt worden ist, 
müssen sich die Hamburger Kanuten mit dem 
Seeveabschnitt zwischen Jesteburg und Ra-
melsloh begnügen. Auf dieser Strecke sind 
mehrere Hindernisse zu meistern. Neben an-

deren kleinen Wehren muss auch das berühm-
te Bendestorfer Wehr mit den Rennbooten be-
fahren werden.

Ole, Till, Matthias und Willy waren bei der 
ersten Zeitfahrt unter der Anleitung von Lan-
destrainerin Brigitte Schmidt dabei und setz-
ten erste Marken für das Jahr 2011.

WiLLy Meyer

Oberalster bei den ersten Zeitfahrten 
auf der Seeve dabei…..

Anzeige
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Kanuspor t

Beim ers-
ten Ab-

fahr ts ren-
nen  der 
Saison wa-
ren Oberals-
terkanuten 
erfolgreich. 
Beim Classi-
krennen am 
S a m s t a g 
konnten Ole 
S c h m e t -
zer  und 
Till Brüg-
g e m a n n 
im Kajak 
jeweils den 
2. Platz be-
legen. Mat-
thias Kor-
t e n h a u s  
konnte  an 
diesen er-
folgreichen 
Tag noch 
einen oben 
drauf legen 
und belegte dann 
bei den Herren Senioren C den 
3. Platz. Ohne einen Fahrfehler 
in der Mitte der Strecke hätte 
er locker den 2. Platz hinter 
Masterweltmeister Wolfgang 
Brick belegen können. 

Am Sonntag wurde dann in 
Bad Bramstedt das legendäre 
Sprintrennen durch die Stadt 

gestartet. Till Brüggemann 
konnte beide Sprintläufe für 
sich entscheiden. Verdient 
fuhr er auf Platz 1 bei den K 
I männliche Schüler B. Ein su-
per Erfolg schon beim Saison-
auftakt. Ole Schmetzer star-
tete im K I männliche Jugend. 
Auch hier zahlte sich das Trai-

ning im Winter aus. Im ersten 
Lauf lag er noch auf Platz 2. 
Doch im 2. Lauf fuhr er die 
Strecke mit einer Bestzeit. So 
konnte er im Gesamtergebnis 
auch den 1. Platz erreichen. 
Herzlichen Glückwunsch!

WiLLy Meyer

Sensation auf der Osterau

Till Brügemann auf der Osterau

Anzeige
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Kanuspor t

Für die Kids war es die erste Fahrt über meh-
rere Tage, also schien es eine spannende 

Sache zu werden.
Das Umland von Celle mit seinen verschie-

denen Kleinflüssen ist für Anfänger ein ideales 
Paddelrevier. Das Wetter zeigte sich mit Son-
nenschein über die ganzen Tage hinweg von 
seiner besten Seite. Gleich nach der Ankunft 
paddelten wir die Lachte, die an manchen Stel-
len durch umgefallene Bäume versperrt war. 
Dieses bereitete uns keine Schwierigkeiten, 
galt es diese „Hindernisse“ ohne viel Aufhe-
bens zu bewältigen. Unser Quartier bezogen 
wir in einem Bootshaus eines Kanuvereines 
direkt an der Aller. Am späten Nachmittag fuh-
ren alle mehrmals die schmale Bootsrutsche 
am Allerwehr. Auch das Spielen in der Strö-
mung unterhalb des Wehres bereitete den Kids 
einen riesen Spaß. Doch das alles reichte den 
Energiebündeln scheinbar noch nicht: sie er-
öffneten die Badesaison und schwammen im 
5 Grad kalten Wasser der Aller. Zum Glück war 
der Weg zur heißen Dusche dann nicht weit…

Was wäre eine Osterfahrt ohne ein selbstge-
machtes Osterfeuer? Wir konnten eine Feuer-
stelle auf dem Gelände für unser Lagerfeuer 
nutzen.

Die Örtze, mit ihren vielen kurvigen Abschnit-
ten, lud uns zum Kajakfahren förmlich ein.

Am Einstiegspunkt in Eversen trafen wir 
noch andere Hamburger Paddler, die mit lan-
gen Wandereinern und Abfahrtsbooten wohl 
schneller unterwegs sein wollten als wir. Aber 
schon nach der zweiten Biegung hatten wir mit 
unseren kürzeren Wildwasser Booten durch die 

Baumverhaue ein leichteres Durchkommen. 
Auch ungefähr 1,5 km flussabwärts hatten wir 
Jörg und seine Truppe wieder eingeholt. Sie 
mussten aussteigen und umtragen und wir 
schoben uns einfach unter einen Baumstamm 
hindurch. Unsere Gruppe hatte sich wieder an 
das paddeln von längeren Strecken gewöhnt, 
denn wir kamen schneller voran, als auf der 
Fahrt vom ersten Tag. Trotzdem blieben die alt-
bekannte Frage nicht aus:“ wie lange noch?“

Am nächsten Tag paddelten wir den ruhi-
geren Fluss die „Schwarzwasser“, der prak-
tischerweise direkt an unserem Quartier vor-
bei führte. Um das Auto zu holen, fuhr ich mit 
dem Fahrrad durch die schöne Landschaft und 
durch beschauliche Dörfer. Während dessen 
machten die Kids am Bootshaus klar Schiff, 
schließlich wollen wir irgendwann mal wieder 
kommen. Am Nachmittag trudelten  wir müde 
aber gesund in Hamburg wieder ein

dirk ScHürer

Jugendosterfahrt
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Fechten

Liebe Oberalsterer, es gibt wieder mal Erfreuliches aus der Fechtab-
teilung zu berichten. Was uns wichtig ist: die Präsenz unserer Fech-

ter auf  regionalen und bundesweiten Turnieren ist intensiver geworden 
und die Ergebnisse lassen sich sehen. Wir wollen wie immer mit un-
serem „Flagschiff“ 
anfangen, un-
serer Männer-
mannschaft. Nach 
Siegen gegen 
Bremen, Braun-
schweig und Win-
sen-Luhe haben 
unsere Jungs die 4. 
und dadurch letz-
te Runde vor dem 
großen Finale in 
München erreicht. 
Der Gegner hatte 
es schon in sich: 
Der Hanseatische 
Fechtclub Lübeck, 
eine Mannschaft, 
die ihre Stärke des 
Öfteren bewiesen 
hat. Die erfahrene 
und eingespielte 
Mannschaft von 
OA in der bewahr-
ten Formel Dimitri 
Engelhardt, Claas 
Schmolke, Tho-
mas Kletschkow-
ski und Rasmus 
Jacubowski hat 
sich aber auf den 
Gegner optimal 
eingestellt, liefer-
te eine überzeu-
gende Vorstellung 
und gewann nach 
einem hochspan-
nenden Match 
42 -39 !  Mün -
chen, Oberalster 
kommt!

Anda Georgescu 
gewinnt Silber im Juniorenturnier

Auch der Nachwuchs gibt Grund 
zur Freude: Anfang April fan-

den die Hamburger Meisterschaft 
für Schüler (Jahrgang 1999-2001), 
B-Jugendliche (Jahrgang 1997-
1998) und Junioren (Jahrgang 
1991-1996) statt. Oberalster zeig-
te erneut Präsenz und nicht nur: 
nach Platz 6 für Fabian Heitbrink 
bei der B-Jugend, Platz 5 für Joel 
Witt bei den Junioren und Platz 4 
für Felix Ritter und Anton Walter 
bei den Schülern haben Leonie 
Horky, Ionel Logemann (beide bei 
der B-Jugend) den 3. und dessen 
Bruder Florin Logemann (Schüler) 
den 2. Platz gewonnen.

Zum Abschluss der Wettbewer-
be sollte aber der größte Erfolg für 
OA kommen: im Junioren-Turnier 
erreichte Anda Georgescu ohne 
Niederlage das Finale und gewann 
Silber. Der Kampf hatte es in sich, 
denn Andas Gegnerin, Charlotte 
Hafke von TH Eilbeck, ist eine star-
ke und erfahrene Fechterin und 
zählt zu der absoluten Spitze, und 
das nicht nur auf Hamburger oder 
Norddeutschen Ebene, auch bun-
desweit (Platz 35 auf der Junioren 
Deutschen Rangliste). Nach star-
kem Anfang von Charlotte (5:0) 
kam Anda ins Gefecht zurück und 
rappelte sich bis auf 11:13, bevor 
Charlotte die letzten zwei Tref-
fer zum 15:11-Sieg setzte. Glück-
wunsch an beide Fechterinnen, die 
sehr oft auf Turnieren aufeinander 

treffen und gut befreundet mitein-
ander sind.

Eine Woche später sollten sich 
die beiden wieder begegnen, 
diesmal auf dem traditionsrei-
chen Hamburger Michel. Obwohl 
für Anda schon das dritte Turnier-
Wochenende in Folge war (vor der 
Hamburger Meisterschaft startete 
sie in Halle und belegte beim in-
ternationalen König Pokal den 22. 
Platz unter den 48 gestarteten 
Fechterinnen) zeigte sie Kampf-
bereitschaft und Lust zum Siegen 
und erreichte nach Siegen unter 
anderem gegen die zweimalige 
Deutsche Meisterin Sarah Eggert 
aus Quernheim und die Schles-
wig-Holstein Meisterin Finia Glatt-
kowski aus Lübeck das Halbfinale, 
wo sie wieder auf Charlotte traf. 
Diesmal fiel Charlottes Sieg höher 
aus (15:6), es bleibt aber mit dem 
3.Platz ein sehr gutes Ergebnis für 
Anda und für Oberalster.

Das große Ziel ist jetzt eine gute 
Platzierung bei der Deutschen 
Meisterschaft in Laupheim und 
dem starken Ranglistenturnier für 
Junioren in Jena, beide im Mai. Zur-
zeit wird Anda auf der Deutschen 
Rangliste der A-Jugend auf Platz 
31 geführt und ist auf jeden Fall 
in der nächsten Saison auf der Ju-
nioren Rangliste vertreten. Sehr 
erfreulich, sowohl aus Oberalster, 
als auch aus Hamburger Sicht!

Sorin georgeScu
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Verschiedenes

Für unSErE KLAbbErJAzz-FrEundE:

Am 11.11.11 findet das jährliche Klabberjazz-Turnier statt.
Beginn 19.00 Uhr im Bootshaus.

Unkosten 30.00 Euro pro Paar, bitte bei Anmeldung bezahlen.
Anmelden bei Ingo.

cLoSie und roLf

In EInGEnEr SACHE

Liebe Oberalsteraner, vor rund vier Jahren habe ich die Redaktion des “Bootshaus” über-
nommen mit dem Ziel, die Zeitung für die Mitglieder des Vereins attraktiver zu getalten. 
Zuerst galt es, mit dem heutigen Format Din A4 einen Wechsel vom althergebrachten klei-
nen Format Din A5 einzuleiten. Eine neue Druckerei wurde ausgewählt, die uns zu güns-
tigen Konditionen wenigstens in der Heftmitte und auf der Titelseite einen Farbdruck er-
möglicht. Nun kam es nur noch darauf an, neben den fleißigen Schreibern zusätzlich noch 
bei dem einen oder anderen Oberalsteraner die Lust an der Sportfotografie zu wecken, 
mit Erfolg! Im Laufe der Zeit erreichten mich nicht nur deutlich mehr, sondern auch immer 
bessere Fotos, die wir in dieser Ausgabe auch wieder bewundern dürfen.

Für all den Einsatz möchte ich mich nun bei allen unermüdlichen Schreibern und “Knip-
sern” recht herzlich bedanken und auf diesem Wege meinen Abschied als Redakteur be-
kannt geben. Da ich zeitlich seit längerem einigermaßen stark überastet bin und sich ne-
benbei meine berufliche Situation geändert hat, bin ich leider nicht mehr in der Lage, dem 
“Bootshaus” die Aufmerksamkeit zu widmen, die nötig ist, um die Zeitung noch besser und 
schöner zu gestalten als bisher. Dies gilt auch für die Betreuung des Internet-Auftritts von 
Oberalster. Für diese Aufgabe hat der Verein aber bereits einen Nachfolger gefunden.

 
Vielleicht gibt es ja in den Reihen der Oberalsteraner jemanden, der Lust hat, die Ver-
einszeitung fortzuführen und mit neuem Schwung und Elan einiges anders und etliches 
besser zu machen.

 Stefan PreuSS
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Trainigsze i ten

T i s c h T e n n i s

Leiter: Michael Pagel 
Telefon: 040 / 730 536 75, Handy: 0179 356 84 07 
E-Mail: pipopa56@web.de

Jugend
Ansprechpartner: Benjamin Klimke, Telefon: 040 / 636 51 724 oder 0179 512 59 42, 
E-Mail: benjamin.klimke@oberalstervfw.de

Mo. 17:10 - 19:00 Anfänger & Fortgeschrittene, gr. Halle Struck-
holt , Trainer: Julia Ludwig & Ingo Gebert

Di. 17:10 - 19:00 Anfänger & Fortgeschrittene, gr. Halle Struck-
holt, Trainer: Ingo Gebert

Do. 17:10 - 19:00 Anfänger & Fortgeschrittene, gr. Halle Struck-
holt, Trainer: Julia Ludwig & Ingo Gebert

Fr. 17:30 - 19:00 Punktspiele, gr. Halle Struckholt, Trainer: 
Benjamin Klimke

Erwachsene
Ansprechpartner: Michael Pagel, Telefon: 730 536 75, Handy: 0179 356 84 07 
E-Mail: pipopa56@web.de 

Hobbygruppe
Ansprechpartner: Roger Goetze, Telefon: 647 02 57, 
                                Marianne Amend, Telefon: 59 61 19, 
                                E-Mail: marianne.amend@oberalstervfw.de

Mo. 18:00 - 21:45
Hobbygruppe, kl. Halle Struckholt, 
Kontakt: Roger Goetze 

19:00 - 21:55
Untere Mannschaften, gr. Halle Struckholt, 
Kontakt: Michi Pagel 

19:30 - 22:00
Obere vier Mannschaften, Huki, 
Kontakt: Michi Pagel

Di. 19:00 - 21:45
Damen, untere Herren, gr. Halle Struckholt, 
Kontakt: Michi Pagel

Mi. 19:00 - 21:45 Freies Training + Punkspiele, Huki 

Do. 19:00 - 21:45
Obere Mannschaften / PS, Huki, 
Kontakt: Michi Pagel

19:00 - 21:45
Damentraining, gr. Halle Struckholt, 
Kontakt: Ingo Gebert

Fr. 19:30 - 23:00 Punktspiele, Huki

19:00 - 21:45 Punktspiele, kl. Halle Struckholt

Sa. 14:00 - 20:00
Punktspiele 1. Damen / 1. Herren, 
gr. Halle Struckholt + Huki 

So. 10:00 - 16:00
Punktspiele 1. Damen / 1. Herren, 
gr. Halle Struckholt + Huki

F e c h T e n

Leiterin: Dorothea Bialas, Telefon: 608 06 66 

Di. 17:15 - 18:45 Kinder und Jugend, Struckholt 

18:45 - 21:45 Junioren und Erwachsene, Struckholt

Do. 17:15 - 18:45 Kinder und Jugend, Struckholt

18:45 - 20:30 Jugend und Erwachsene, Struckholt

T a n z e n

Leiter: Günter Callsen 
Telefon: 040 - 85 10 77 23, 0172 418 47 46  
E-Mail: tsa@gueca.de 
Ort: IGL Flughafenstraße 91

Mo. 19:30 - 20:30 
ab 20:30

Anfänger-Tanz-Kreis 
(Basic: Für eine kleine Formation in Planung)

Mi. 15:00 - 15:15 für die Kinder Aufwärm- + Spiel-Zeit

15:15 - 16:15 Kinder - Einfache Tanzfolgen

16:15 - 17:15 Schüler Jungen HipHop, MTV Clip Dance

17:15 - 18:15 Schüler Mädchen HipHop, MTV Clip Dance

18:15 - 19:15 Jugendliche Latin Dance 

19:15 - 20:45 Aktiv-Tanzkreis ERWACHSENE Standard/Latein 

20:30 - 22:00 Freies tanzen ohne Partner oder Kurse nach 
Ausschreibung

h a n d b a l l

Leiter: Andreas Winkel 
E-Mail: andy@winkel5.de
Telefon: 040 / 531 85 58, Mobil: 0170 486 47 20

Di. 20:00 - 22:00 Damen, gr. Turnhalle des Gym. Heidberg 

20:30 - 21:45 Herren, Schule Hermelinweg 

Fr. 20:00 - 21:30 Herren, Schule Hermelinweg

F u s s b a l l

Leiter: Oliver Engler 
Telefon: - 
Mobil: 01520 26 20 200 
E-Mail: oliver-engler@freenet.de

Di. 17:30 - 19:00 B-Jugend, Struckholt

19:00 - 21:00 1. Herren, Struckholt

Mi 19:00 - 21:00 2. Herren, Struckholt

Do. 17:30 - 19:00 B-Jugend, Struckholt

19:00 - 21:00 1. Herren, Struckholt
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F e c h T e n

Leiterin: Dorothea Bialas, Telefon: 608 06 66 

Di. 17:15 - 18:45 Kinder und Jugend, Struckholt 

18:45 - 21:45 Junioren und Erwachsene, Struckholt

Do. 17:15 - 18:45 Kinder und Jugend, Struckholt

18:45 - 20:30 Jugend und Erwachsene, Struckholt

T a n z e n

Leiter: Günter Callsen 
Telefon: 040 - 85 10 77 23, 0172 418 47 46  
E-Mail: tsa@gueca.de 
Ort: IGL Flughafenstraße 91

Mo. 19:30 - 20:30 
ab 20:30

Anfänger-Tanz-Kreis 
(Basic: Für eine kleine Formation in Planung)

Mi. 15:00 - 15:15 für die Kinder Aufwärm- + Spiel-Zeit

15:15 - 16:15 Kinder - Einfache Tanzfolgen

16:15 - 17:15 Schüler Jungen HipHop, MTV Clip Dance

17:15 - 18:15 Schüler Mädchen HipHop, MTV Clip Dance

18:15 - 19:15 Jugendliche Latin Dance 

19:15 - 20:45 Aktiv-Tanzkreis ERWACHSENE Standard/Latein 

20:30 - 22:00 Freies tanzen ohne Partner oder Kurse nach 
Ausschreibung

l a u F T r e F F

Leiter: Jens Bastian, Telefon: 040 / 539 10 102, Mobil: 0151 241 339 95 
Info: www.lt-alstertal.de, E-Mail: lauftreff@lt-alstertal.de

Di. 19:00 Laufen, Walken, Nordic-Walking, ca. ½ - 1½ Std., 
Treffpunkt Clubhaus

Sa. 14:00 Laufen, ca. 1½ - 2½ Std., Treffpunkt Clubhaus

Sa. 15:00 Laufen, Walken, Nordic-Walking, ca. ½ - 1½ Std., 
Treffpunkt Clubhaus 

V o l l e y b a l l - h o b b y g r u p p e

Leiter: Holger Blanck 
Telefon: 606 48 05

So. 18:00 - 20:00 Hermann-Ruge-Weg

Trainingsze i ten

K a n u s p o r T

Leiter:   Reinhard Ranke 
Telefon: 040 / 559 700 48 
E-Mail:   Ranke@reinhard-ranke.de 
Info:       Alle Trainingszeiten sind Anfangs- und Endzeiten, bitte 15 Minuten vorher und 
hinterher zum Umziehen einplanen. Anfänger sind jederzeit willkommen, nicht nur zu den 
Grundkursen! Reinschnuppern kostet nichts! Alle Kanuten müssen schwimmsicher sein!

Wochenendfahrten und Kentertraining nach Absprache! 
 
Dirk:         040 / 44 25 12 
Willy:        040 / 59 07 18 
Henning:  040 / 645 33 846 
Holger:     04534 / 20 56 56

Mo. 17:30 - 19:00 Jugend Anfänger/Fortgeschrittene, Dirk

Di. 18:00 - 19:30 Jugend Anfänger/Fortgeschrittene, Pascal & Willy

18:30 - 20:30 Erwachsene freies Training, Henning

19:00 - 21:00 Kanupolo, Nils

Mi. 17:30 - 19:00 Jugend Anfänger/Fortgeschrittene, Dirk

19:00 - 21:00 Erwachsene freies Training, Holger / nn

Do. 18:00 - 19:30 Jugend Anfänger / Fortgeschrittene, Pascal & Willy

18:30 - 20:00 Erwachsene freies Training, Henning / nn

g y m n a s T i K

Leiterin: Monika Cheikh-Sarraf, Telefon: 51 43 01 50

Mo. 19:30 - 20:30 Fitness mit Musik, Erdkampsweg 89, Turnhalle 

Di. 16:00 - 17:00 Gymnastik mit Musik, Rathsmühlendamm 39, 
kleine Halle (Seniorinnen)

17:00 - 18:00 Gymnastik mit Musik, Rathsmühlendamm 39, 
kleine Halle (Seniorinnen)

Do 20:30 - 22:00 Step-Aerobic/Aerobic, Struckholt 27

F u s s b a l l

Leiter: Oliver Engler 
Telefon: - 
Mobil: 01520 26 20 200 
E-Mail: oliver-engler@freenet.de

Di. 17:30 - 19:00 B-Jugend, Struckholt

19:00 - 21:00 1. Herren, Struckholt

Mi 19:00 - 21:00 2. Herren, Struckholt

Do. 17:30 - 19:00 B-Jugend, Struckholt

19:00 - 21:00 1. Herren, Struckholt

Anzeige
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